
Hygieneplan Blasorchester Riegelsberg 

Instrumentalunterricht + Kinderkurse 

im Vereinshaus/Proberaum 

 

1. Wohlbefinden 

Schüler, die sich krank fühlen (leichtes Fieber, Atemprobleme, 
Erkältungserscheinungen), bleiben bitte zu Hause und melden sich beim 
Ausbilder entsprechend ab! 

 

2. Sicherheitsabstand 

Der Unterricht findet ausschließlich im großen Proberaum statt, sodass 
der Sicherheitsabstand von 1,50 m (Blockflötenkurse 2m Stuhlabstand) 
immer eingehalten werden kann. 

Für die Kurse werden die Stühle rechtzeitig vorher vom Ausbilder mit 
genügend Abstand aufgestellt (bzw. Kissen ausgelegt), damit die Kinder 
nicht selbst darauf achten müssen. 

 

3. Maskenpflicht & Handhygiene 
• Vor dem Unterricht daheim bitte sorgfältig die Hände waschen! 
• Nicht mit den Händen ins Gesicht (insbesondere Mund, Nase, Augen) 

fassen! 
• Im Vereinshaus ist auf den Fluren eine Mund-Nasen-Maske zu tragen, 

die im Proberaum abgenommen werden kann. 
• Beim Eintritt in den Proberaum Hände desinfizieren! 
• Es darf immer nur jeweils 1 Junge oder 1 Mädchen gleichzeitig zur 

Toilette. 

 

 

 

 

 



4. Berührung 
• Die Tür zum Proberaum wird nur von den Ausbildern geöffnet und 

geschlossen. 
• Schüler sollen keine Türklinken, Lichtschalter etc. anfassen. 
• Notenständer werden für den Schüler und den Ausbilder vom 

Ausbilder auf- und eingestellt, sodass der Schüler diese nicht anfassen 
muss.  
è Die Notenständer sind nach dem Unterricht vom Ausbilder zu 

reinigen und desinfizieren!  
• Jeder fasst nur sein eigenes Instrument an.  

à Zur Verfügung gestellte Instrumente (Orff, Handtrommeln) sind 
nach dem Kurs zu        reinigen und zu desinfizieren.   

• Keine persönlichen Berührungen, Umarmungen, kein Händeschütteln 
zur Begrüßung/Verabschiedung! 

• Ausbilder gibt ausschließlich verbale Hilfestellung, Korrekturen. 
• Merksätze, Hinweise werden vom Schüler selbst in die Noten 

geschrieben. 
 
 

5. Begegnung 
 
• Nur der Schüler selbst betritt das Vereinshaus und den Proberaum, 

Eltern warten bitte VOR dem Vereinshaus. 
• Der nächste Schüler betritt den Proberaum erst, wenn der vorherige 

Schüler fort ist. 
è Die Ausbilder haben hier einen Zeitpuffer einzuplanen! 

 

6. Lüften 
Spätestens nach jeder Unterrichtsstunde (nach 30 oder 45 Minuten) soll 
der Ausbilder regelmäßig eine Querlüftung vornehmen, um den 
Luftaustausch zu gewährleisten! 

 

 

 


